
Detroiter Nbendvost, Sonntag, den 1. Oktober 191ß.

S22The R. & H. Shoe Co. Cut-Prei- s Laden

Lohgelbe mäßige Hi'Cuts"
für kleine Herren

Sieg bei Hcrmannstadl

.
wachst an Bcdcnttmg.

lFnNem, den Leite I.)
M. Preisemk mb ,H. rehUziertem

Bedeuten eine Ersparnis von 20 bis 33 Prozent an
wenn Eie eine so grobe Summe ersparen können durch die (!ut.?reiS )Mctkode und zur selben Seit moderne, gut bcrgcstellte Tcbuhwarcn er J

halten, die in jeder Hinsicht garanlirrt zufriedenstellend sindWarum die regulären Preise bezahlen
Sie werden finden, daß cs Schwarze HiLare" Kid

schuhe für FrauenWerte sind.
Eolt Lchuhe für Frauen,

nopf oder Tchnur

. Hübsche Filz Hausschuhe

für Frauen
Heraestrllt in niedlichen und dun?

len Farben, alle Tchaltirrungen;
weiche -- ohlen; $1.25
Wene; OUl..

Schuhen fnr Sie!

Frauen n Kinder .
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Breite Z?brn. tip

Ved"; iidebndare . rsnToklen. röszen ti'
bis 11 mit 1uchobe
teil, und ll bis
2 mit mattem bcr m$1.75 Wrne,

teil.

FaconS. Gut her
gestellt und kam
mcn in guter
Qualität Leder.
Jüns verschieden

artige F a r o n S.

Cie haben die
SluFwahl zu M

A&dtm ARuriii
Einfache Filz Hausschuhe

stir Männer und Frauen
mit FU,',sohlen.

Krau, maroon. bine" oder schwarze
?5c
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$1.00 Echuhe für wachsende Mädchen
in matlem lialf oder tzL: ;(Patent, zu &lOJraue, JulietS von ?ict

öiummisohlen und dcbnba
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Lohfarbigc Vcal-?al- f Schuhe

für Kuaben
mit Ellenticr Toblen und Zll'siihon,

stark und daucr
ba't: lröfjrn I

di? f4. St
crtt. .

PreiS

Starke Schulschuhe
für sge Tamr nd kiinder

in Pat,'Nt mit Tuch
oder iid Oberteil u.
in jedem (unmrtal.
Grösten 1 bis 2;

52. Werte
zu mm

j&L&mLt Cst
fä&J-&fry- j
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0tMgNröken bis 11 ,..Zrven k bis .. .$1.1

Lohgelbe Knaben CiCuts"
Viseolized Oder

und gute
schwere Sohle iliTTS3-- J

mit zwei

THnallen; JWBJ
In Größen von 1

biS UM.
$2.75

5tPrri4
Werte, I
lprf

nominelle Russen, alles Burschen von
23 bis 24 Jahren, die in der Nacht

vom letzten Mittwoch aus der Gc

gcnd von Stcttcn und Hohcntcngcn,
wo sie Feldarbeiten verrichten muß
ten, entivichen waren. Von 15 Ge
fangenen hatten sich acht au's einem

gemeinsamen Schlafraum geflüchtet
und oberhalb Kaiserstuhl das schwei

zerischc Rhcinufcr erreicht. Tabci
war ihnen von der Strömung das
Kleiderbüiidel entrissen wordcn und
so hatten die Flüchtlinge im Adams
kostüm landeinwärts flüchten müssen.
Aus den benachbarten Vaucrnhau
sern wurden sie bald mit den nötigen
jUeidungsstücken versehen und hier
auf nach Tielsdorf eingeliefert, wo

kurz hernach zu ihrer Freude auch die
fehlenden zwei Kameraden eintrafen,
die in RaatStadel, ebenfalls aller
Kleidung bar, aufgegriffen wordcn
waren.

Danksagnttl.
Allcn Verwandten, Freunden und

Bekannten, die sich so zahlreich an dem
Leichenbegängnis unseres geliebten
Sohnes und Bruders

Paul Zessin

bctciligtcn, sagen wir hiermit unseren
innigsten Tank.

Besonderen Tank Herrn Pastor A.
Wcrfelmann für seine trostreichen
Worte, sowie Allen, welche den Sara
des Entschlafenen mit so schönen Blu
mcn schmückten.

Lt trauern
ttblrn Zessi, 5HuNer.
Ctt Zeski. Bruder.

Detroit, den 1. Oktober 191.
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schwere
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Ctark und dienstdar.
Großen von i bii
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Solide schwarte Bcal-Cal- s Tchube

für .abcn (Lpezial Tchnlschube),
mit rcbtrn Oakleder Toblen. rohen
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kmiptsächlich der erhöhten Wirksam
keit der Artillerie zugeschrieben.
Teutsche Berichte verweilen des län
geren bei den großen Verlusten, von
denen die Alliierten betroffen worden
sein sollen, aber diese stehen außer
jedem Verhältnisse zu dem gewönne
nen Gebiet. Ter llebersee Tienst
schätzt, daß die Gesamtverluste der
Alliierten an der SommeFront seit
Beginn der Offeilfive sich auf 500,
000 Mann belaufen.

Seit dem US. Januar hat die bri
tifche Regierung keine Zahlen über
Gesamtvcrluste veröffentlicht. Bis zu
jenem Tage betrug der Durchschnitt
seit Beginn des Krieges täglich etwa
1000 Mann. Wenn dieser Turch
schilitt jetzt viermal so groß ist, so ist
dies eben auf die Operationen im
größeren Stil zurückzuführen.

Tie Pariser Nachtmeldung.

Paris. 30. Sept. Infanterie
kämpfe haben während des Tages an
der Somme-Froil- t nicht stattgefun
den, wie die übliche Nachtmcldung
des Hauptquartiers hier besagt. Tas
Artillericduell dagegen war bcson
ders heftig in den Abschnitten von
Nmicourt und Bouchavesnes. An
allen andercn Stellen herrschte Ruhe.

Serben pflegen der Ruhe.

Saloniki, 30. Sept. Ueber
London. Es ist nichts von besondc
rer Bedeutung zu melden", erklärt
der heutige amtliche Tagesbericht
der serbischen Regierung.

Tätigkeit an der Struma nnd Toi
ran'Froat.

London, 30. Sept. Ter fol-

gende amtliche Bericht von der maze
donischen Front wurde heute bekannt
gegeben :

Sowohl an der Front der Stru
ma wie derer von Toiran hat auf
beiden Seiten die übliche Tätigkeit
der Patrouillen geherrscht. Tie bri
tifche Kriegsflotte beschoß und zer
streikte eine feindliche Abteilung oft
lich von Ncchori, während britische
Flieger die Bahnstation in Angista
beschossen."

Sofia meldet amtlich.

Sofia, 30. Sept. Neber Lon
don. Folgende amtliche Mitteilung
der Heeresleitung gelangte hier heu
te zur Veröffentlichung:

Bei den Höhen von Kaimakcalan
war die Kanonade sehr scharf. Wir
haben einen Nachtangriff des Feindes
abgeschlagen und durch einen Gegen
angriff einen Graben seiner Haupt
stcllung besetzt.

Im Moglcnci Tale fanden
schwache Artilleriekämpfe und Mi
nenopcrationcn statt. An beiden Sei
den des Vardar irnd in der Gegend
der BelafchitzaPlanina war alles
ruhig. An der Struma herrschte un
bedeutende Tätigkeit der Artillerie,
verbunden mit Patrouillenkämpfcn.

An bn agäischen Küste setzte die
feindliche Flotte ihre Tätigkeit fort.

An der Tonau herrschte Ruhe, in
der Tobrudsckxl nur geringfügige Tä
tigkeit der Artillerie.

Russische Kriegsschiffe haben er

folglos das Torf Kapaladjong be
schössen. Tas Bombardement daucr
te eine Stunde und zwanzig Minu
tcn,

Ein vom Süden kommendes
feindliches Flugzeug Passierte über
der Stadt beute früh in beträchtlicher

i Höhe und ließ fünf Bomben fallen.
die einen traszenkehrer und zwei
Pferde töteten, während sie eine Frau
und ein Kind leicht verwundeten.
Ter Sachschaden beschränkte sich auf
eine zerbrochene Fensterscheibe.

Ausweis der Bundes-Ncscrvc-Bankbchör-

Washington, 30. Sert. Der
beutige Ausweis der Bundesrcserve
Bankbehörde übcr die gemeinsamen

ordnuag in das nnpassierbare Bcrg
land."

Ter Bericht über die Ereignisie an.
der Ostfront kantete:

Armeegrupoe des Prinzen Leo
pold: An der tskhod'Zvront machte
eine Kompagnie der Polnischen l'e
gion einen erfolgreichen Vormarsch
unlie itowicze. Südwestlich von
K.'itonicz attackierten die Russen der

grblich.
)n einer erfolgreichen Operation

in der (legend von Bukalowce, nörd
lich von Zborow (an der Strip in
Walitjen) am Tonnerstag Abend
machten wir drei Offiziere und sieb

zig Mann zu Gefangenen.
Armeegruppe des Exzkjerzogs

Karl Franz: Siidlich von der Strik
lauzura im LudowaScktor und an
der Coman waren wohlvorbereitete
Gegenangriffe durch tteneral'Lcut'
nant von l5onta vollkommen erfolg
reich. Nahe Striklanzura wurden
vier Offiziere und 532 Mann ge
fangengcnommcn. Wir erbeuteten
anch acht Maschinengewehre. Russi
sche Angriffe im Kirlibaba-ekt- or

wurden znrnckgeschlagen."
Nach dem amtlichen Bericht wur-

den auch starke britische Angriffe zn
riikkgeschlagc. Tiefe Stelle des Be
richte? lautet:

..Arme'k'ttruppe des Prinzen Nnp
Vrccht: Wie am vorlicrgchenden
?-a- e. attackierten die Briten mit

eu Trnvvenmassen zwischen der
A ''er nnd (5ourvelettc. Nach ver
sirdenen Handkämpfc wurden sie

Sonst gab.es nur
lokales Vorrücken und Ar

tieri?Tu?lle, die während des

Nachmittages nördlich der Somme
n-- d an ein paar Stellen südlich vom
Flusse an Intensität zunahmen."
' Feindliche Stellung in Flammen.

K o n st a n t i n o p c l, 20. Sept.
Itrbrjr London, 30. Sept. Taö türk-

ische .hricgoamt veröffentlichte lseutc
folgenden Bericht:

Fclahie (Irak) Front: Es fand
.der übliche Anstausch von Artillerie
Feuer statt. Am Abend des 27. Sep
tembcr brach in der feindlichen Stel
lung ein Feuer aus. Ter Feind ver
suchte, es zu löschen, wurde aber
durch unser Feuer daran gehindert.

Äaukasus'Front: An unserem
rechten Flügel gab es Patrouillen
Zusammenstöße.

An den anderen Fronten ereig
ncte sich nichts von Bedeutung."

Tie amtliche Britenmcldung.

London. 30. Sept. Ungewöbn
lich heftige Kämpfe ereigneten sich

gestern an der Sommc-Fron- t nach
deutschen (Gegenangriffen. Eine neue
Tivifion der britischen Armee nahm
an diesen Kämpfen teil. Ter Be
richt darüber, lautet wie folgt:

Während der Nacht hat der Feind
unsere Stellungen am AncrcBache
heftig beschossen. Wir befestigten
den gestern früh gewonnenen Grund
bei der Testreniont-Farm- . nordwest-lic- h

von Le Sas und besserten mich
unsere Stellungen im Raume von

Thiepval aus.
Feindliche Gegenangriffe wurden

in der Nachbarschaft der Stuff-R- e

daute und des Hessischen Grabens ab
gewiesen. Ter gestrige Kampf in
dieser Gegend war ein sehr schwerer
und unsere an ihm beteiligten Trup
pen niufzten grosze Hartnäckigkeit an
den Tag legen."

Mobilisierung in Griechenland an
geblich angeordnet.

P a t r a H. ttricchenland. 2.
Sept. über London, 30. Sept. Tie
Abendzeitungen von Patras publi
zieren heute ein Gerücht, das; eine

allgemeine Mobilisierung angeordnet
wurde. Reservisten eilten nach den
Kasernen und die gröszteBegeisterung
herrschte. Ter Oberst im Kommando
der Patras'Garnison, ein Anhänger
des früheren Premiers VenizeloS,
befahl den Reservisten, sich zu zer
streuen, indem er erklärte: König
Konstantin wird Teutsckland niemals
bekriegen." Ties ärgerte die Re
fervisten. die ihn miszhandcltcn und
ausriefen: Lang lebe der König!
Es lebe der Krieg gegen Bulgarien!"

Tie britischen Verluste.

London. 30. Sept. In Ergän
zung der früheren Meldung über die
britischen Verluste wird noch folgen
des mitgeteilt:

So schwer auch immer die Ver
Inste des Britenkeeres im September
waren, sie sind doch nicht so grof; als
die im August erlittenen. Tiefe bc

trugen 127,945 Mann mit einem
durchschnittlichen Tagcsvcrlust von
1127 Mann. Im Juli, dem ersten
Monat der SommeOffensivc, bctni
gen die Berluste ungefähr die Hälfte
von denen der beiden folgenden Mo
nate. trotzdem die Briten die erste
deutsche Vertcidigllngslinic stürmten.
In den: Monate erreichte der Verlust
die Höhe von 59.675 Mann, sodasz sich

die Gesamtsumme der Verluste in
den drei Monaten auf 307.1 G9 Mann
an der Somme stellt.

Französische und britische Preßte
peschen melden, daß in Anbetracht
der Art der Kampfe die Verluste der
Alliierten an der Somme gering
sind. Eine amtliche britische Erkla
rung vom Tonnerstag sagt, daß die
britischen Verluste in den jüngsten
Tagen geringe waren, nicht nur rela
tiv zu der Wichtigkeit der Gewinne,
sondern auch absolut. Ties wird

$2.50 Schuhe für
Männer große

Potent
Hcrnestellt in schwarzem Td Klo mit Tuchobcrtcil.

oder Wiininctal Lals. v.nops und
Schnur Zacon; iiir jedermann vas
sende Torten. Wählen Tie morgen m&iilire ,acon ms. er uui
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Grtxa schwere Wönne? rbeitS
schuhe von schwerem öachs Peal
Calf, lohgelb oder schwarz; $2.50 1JS0

Kid mit
rcn Sohlen;
Cut.PrciS

Hübsche

Kinderschuhe
In Patent Bamps nnd

Patentband am Oberteil;
mattes Süb. Größen von 3
bis 8. $1.85 Werte. Cut
Preis ist

99c

Bestände und Verbindlichkeiten der sie
bisher gegründeten zwölf Banken
stellte fich bei Gcschäftsschluß am 30.
September wie folgt:

Goldgeld und Zertifikate in den
Gewölben, $2M),845,W)0; Gold-A- b

rechnungs Fonds, $124,421,000;
mit dem

lVer.Staaten.Schatzamt. $1,929,000:
Tota l Goldreserve, $387,195,000;
Legal TcnderNoten. Silber etc..
$7.811,000; Totcl-Rescrv- $395,. zu
000,000; fünfprozcntige Einlösung?
Fonds gegen FöderalReserve-Ban- k

noten, $500,000,000; Noten diskon
tiert und gckailft: Fällig innerhalb
zehn Tagen. $21,408.000; von 11

!bis 30 Tagen, $23.245,000; von 31
bis (.0 Tagen, $3i.,527.00; von 61
bis 90 Tagen, $23,882,000; über 90
Tage, $1,516,000; total, $106..
578,000. Investments: Vereinigte
Staatcn-Bond- s, $46,544.000; ein
Jahr Ver. Staatcn-Schatzamtsnote-

$6,927.000; munizipale Guthaben,
$24,028,000; Gesamt Guthaben,
$134,077,000; Bnndesreserve No

.ten, $14,250.000; zu erhalten von
Bundes . Rcservcbankcn, $31,365,
000; alle anderen Guthaben, $7.
543,000; Gesamtguthaben, $632,
741,000; Verbindlichkeiten: Einbe
zahltcs Kapital, $55,393,000; Bun
des.Tcpositen, 38,985,000; Bank

. Depositen, $521.740,000; Bundes
Rcservenotcn. $313.216,000; Bun
dcsrcservc-Banknotc- n in Zirkula
tion. $3,033,000; alle anderen Ver
bindlichkciteil, $374.000; Gesamt
Verbindlichkeiten, $632,741,000.

Bcsiirchlllngcn um das

Schicksal der Bremen.

Handelstauchboot zuletzt vor drei
Wochen an der schottischen Küste

gesehen.

Washington. 30. Sept. Ein
weiterer Bericht über das Kapern des
deutschen HandclsTauchbootes Bre
men hat hiesige Kreise aus nichtamt
licher, aber aus Vertrauenswürdiger
Quelle erreicht. Nach . diesem Bc
richte, der in hohen militärischen
Kreisen als glaubwürdig hingcnom
mcn wird, wurde die Bremen vor
drei Wochen von der großen briti
schen Flottcnstation in Rosyth. an
der Ostküste von Schottland gesichtet,
und dort soll sie sich in einem der
großen Stahliletze gefangen haben,
die von der britischen Marine an
geblich mit Erfolg gegen die deut
schen Tauchboote zur Verwendung
gelangen.

In Netzen dicscr Art sollen be
rcitö mehr als 70 deutsche Untersec
Fahrzeuge gefangen worden sein.
Trotz der beharrlichen Gerüchte von
der Kaperung der Bremen sind die
Agenten der Gesellschaft in diesem
Lande noch immer, davon überzeugt,
daß das Boot sich auf hoher See in
Sicherheit befindet und jeden Augen
blick in New London, Conn., cintref
fcn mag.

Wilson singt wieder das
alte Lied.

Beschuldigt republikanische Partei,
uutcr Kontrolle von Wall Street

zu stehen.

Long Branch, $L I., 30.
Sept. In einem Angriffe auf die
Republikaner in inneren Angelegen
keitcn wiederholte heute Präsident
Wilson wieder nnd immer wieder,
daß Sondcrinteressen" hinter der
gegnerischen Partei stehen. Bis die

gegenwärtige Administration zur
Macht gelangte", sagte er, wurde
das Schatzamt durch Wall Street
kontrolliert. Ich habe ein großes
Vorurteil gegen gewisse Männer in
dieser Straße der Millionäre, zumal

Mit neuem, hoben
Oberteil, niedlichen

uklern. leichten
Sbien, gelerbten Le
der Absäyen.

$4 Werte.
EutPreis

$3.50 Patent Schuhe
und mit mattem Leder
..weit sewed' Sohlen.
Cut
Preis
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C, diese Barbaren!

Wie die Teutschen in Frankreich

hausen", ergibt sich aus einem Be

richt, der im offiziellen Organ des

Flüchtlings Comites des Teparte-ment- s

der Somme veröffentlicht
wird. Wir sind mit Leuten zusani'
mengetroffen," heißt cs in diesem Bc
richt untcr anderem, die ihre Wohn
plähc il der Gegend von Peronnc
mld Montdidier gcgcil Ende April
oder Anfang Mai verlassen hatten.
Mit einziger Ausilahmc der in der
Feuerlinie liegenden Törfcr haben
die von den Teutschen besetzten Ort
schafteil unferes Departements bis
her nicht gelitten. Tas Leben gebt
scincn gewöhnlichcn Gang, nur ge
wisse Lcbcnsmittcl werden knapp.
Seit dem 24. September 1914
herrscht im ganzen Gebiet Ruhe. An

sanglich kamen grofzc Truppcnmas
scn durch, sowic aocr die deutschen
Unteroffiziere den Mannschaften
Ouarticrc zugewiesen hatten, wurden
dicsc von den Soldaten bezogen, oh

ncdan der Bevölkerung and) nur die
geringsten Nnanne!)n:lichkeiten er
wachsen wären. Tic deutschen Offi
ziere und Mannschaften behandeln
die Bevölkerung mit Güte. Cs ist

auch nicht ein einziges bedauerliches
Vorkommnis zu melden. Tie Teilt
schen bringen Frauen, Kindern irnd
alten Leuten die größte Rücksicht cnt

gegen. Arme Frailen besorgen die
Wäsche der Offiziere und Soldaten,
die dafür gut bezahlen. Tic Arbci
ter, die verblieben sind, haben Be

schäftigung, die sie ernährt." Wohl
g.mcrkt die Verfasser dieses Berichts
sind Franzosen, also jedenfalls ein
wandfreie Zeugen. Und die deut

für Frauen
in Goodyead

(ficft n

Schwarze Kidschuhe
mit Potent Tiv, nmweiidba-re-
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bis 5; 60 Werte
zu i 7

WMMMWMÄmchWMMMW
DETROIT KHSMMMMsNMMwMMMÄdes Detrotter ?an

fitzt am der Kante
sertig ,um ,tu,. ffil5ÄÄPdem bevorzugten
uzuiubeln.

wächst - ein AMMttSMMWMden 2aa und 3 MMtzchOM
daS Vennaiit

kommt die Weltmei. WWDMNMWMNHVI
ufreauna deS Svie. MAWMUDAKS5I

sich diese rotblii.
Leute daraus, ein MOMKMMMMI

gesunden Pkeifter',
trinken. di wird
Ihrem Heim gerrun. ÄMÄM?3bestellen ti bei

auch, WP38felTeleMdg. 46 M

.SÄliäd1 v teflll
:Ä-&ftrb- i MMUWchMtMMSMyHOMMMKW

WSMMKÄMKMW.i.i, . i i) i "JZL" r

schen Osfizierc und Soldaten, denen

bicr aus französischem Minide so ho-

he? Lob gespendet wird, sind diese!

bcn deutschen Offiziere und Soldaten,
die das amtliche Frankreich in so in-

famer Weise verleumdet hat.

Schnell gefaßt.

Hindcnburg war cbcn Leutnant

geworden, als das Regiment von ei-

nem alten General besichtigt wurde,
der cs liebte, die jüngeren Offiziere
durch unvermutete Fragen in Verle
genheit zu setzen. Als cr bei der Be-

sichtigung an dem Leutnant von g

vorbeikam, kielt cr inne und
fragte ihn, wie stark sein Zug sei.

,.120 Mann", war die Antwort.
Ter General fragte weiter: Wie

viel Protestanten ?"
37", erwiderte Hindcnburg scc

lellruhig.
Nnd Katholiken?"
03".
Herr!" schrie da der General,

37 und 03 sind erst zusammen 100,
da bleiben ja immer noch 20 Mann!"

Und ruhig sagte Hindenburg:
Tas sind lauter Heiden, die glau

ben an gar nichts!"

Entflohene Russen.

Aus Zürich 13. August wird ge
meldet: Am Tonncrsrag früh ent
deckte cin Cinmohncr von Weiach auf
einem Cmdmagcn sechs splitternackte
Gestalten, die dem erschrockenen

Manne zuriefen: Wir Russen! Ruf
sen nicht bös!" Es waren sechs von
den Teutschen in der Schlacht an den
Masurischen Sümpfen gefangen ge

gegen mich sind. Verschiedene
dieser Herren, die in den verhaßten
Tagen Mark Hannas eine große
Rolle spielten, haben wieder die
Kontrolle über die republikanische
Partei erlangt."

Ter Präsident fügte hinzu, das
Programm der Demokraten sei, die

Befreiung" des amerikanischen Gc
schäftes fortzusetzen und das Volk
unter die Kontrolle seiner Regierung

bringen.

Kcgelsaison der Harmonie

eröffnet. .

Gestriges Prciskcgcln war sehr zahl
reich besucht.

Fünf Kcgelbrüdcr gingen als Preis
gewinne? hervor.

Mit einem Preiskegeln für alle
Kegclbrüder der Harmoilie wurde ge
steril abend die Kegcliaison des Har
monieVcreins begonnen. Die Ke
gclbrüder hatten sich in großer Zahl
cingcfunden und großes Interesse
machte sich rege. Tie Kegelbahnen
der Harmonie wurden während des
Sommers in neuen Zustand versetzt
und die verschiedenen Kegelvereine
sehen einer interessanten Saison mt
gegen.

Bei dem gestrigen Preiskegeln gin
gen die folgenden Kegler als Sieger
auf dem Treffen hervor:

1. Preis Wm. A. Friedrich. 81.
2. Preis W. I. Skields. 78.
3. Preis Charles Bovcnsicp, 78.
4. Preis Robert Zinober, 73.
5. Preis Julius Baust, 73.

Geburtsscheine.

Knaben.
Charles C. Coakley, 182 Hum-

boldt.
John Robcck, 1 McTonald Place.
John I. Cunningham, 289

Moffat.
John Aler, 11 39 12 McKinley.
Joseph Undicme, 405 Ost Fort.
George F. Orrin, 512 Rohns.
Wm. Morgan, Grace-.'c'ospita- l.

George P. Tittmer, 371 Clair
mount.

Rudolph Waldman, 293 Aleran
drinc.

Orville Van Sickl?, 270
John Niddell, 119 Post.
Joseph Beauchamp, 97 Tpruce.
Joseph Geminder, 1915 Helen.
Beiljamin 'Berlin, 762 Van

Court.
Evert E. McQueen. FraucnHosp.
Roß Earl, Gracc-Hospita- l.

Wm. Whan, Providencc-Hospita- l.

Frank I. Schlikcs, Providence
Hospital.

Joleph Tahm, Providenre-Hosp- .

Samuel Elan, ProvidcnceHosp.

M ä d ch e n.

Jöhn F. Giles, 1377- - Parker.
Thomas Lamb, 963 Ost Ferry.
John I. Ouinter, 169 Mt. Elliott.
John Vroom, 151 Hcndricks.
Caspar Harvcy, 592 McClellan.
Fred Nickerson, 22414.
Joseph Säbel, 482 Illinois.
Joseph Noch, 566 Leland.
Albcrt Borniton, 335 Fort.
Edward L. Ahlborn, 1534 Jro

quois.
Geo. Witt, 89718.
Harrisoll Lewis. 237 St. Jean.
Joseph Strube. 1677 Concord.
Alfred H. Martin. 317 Telaware.
Sherwcll I .Gisfin, 369 Pingrec.
Harold E. .Thompson, Providence
Stewart Nahn, 302 Cleveland.
Gustav Fredericksvn, 1481 Field.
Tavid L. Haves.
John Ollam, 530 Bucna Vista.
Wm. I. Lchman, 902 Hclcn.
John F. Brodel, Providence

Hosvital.
John Bednark, 1176 Junction.
Julmö Wenzel, ProvidcnceHosp.


